
VORGÄNGE

UG dıe kırchliche Krıtik erst dem pragtes mage Als Erzbischof eiıner
Fiılmere1gn1s machen, das AdUuSs sıch stark afrobrasıllianısch gepragten DI-
neraus Sal nıcht geworden ware Für OzZzese un selbst „negro“-Nachkomme
()’Connor sınd Alleingänge Oolcher Ist CI. beispielsweise ekannt für selne
Art indes nıcht ungewöhnlıch. bIs A Ablehnung reichende Dıstan-
Im deutschsprachıigen Raum wurde der Rıchtungssuche ziertheıit gegenüber jeglıchen Dialog-
Fılm ungleıc posıtıver bewertet: Der bemühungen der Kırche mıt den
deutsche ‚Filmbischof“. We1l  1SCAhO Brasilianische Bischofskonferenz wähl- schwarzen, iıhrerseılts mıt reichlıch
Friedrich Ostermann, bezeıchnete ıh NEUeCs Präsidium „„Katholıschem“ durchsetzten „Can-
als eiıne „ernsthafte Auselimnanderset- omble‘‘-Kulten entiaCc hat siıchdıe brasıllanısche Bıschofskonfe-ZUN® mnıt Problemen des ONlDats In

ICNZ VOT einem grundlegenden iıch- Neves schon den seiner Me1l1-
Welt VO heute“, einen Fılm NUNg nach groben afrıkanıschen

„ohne Häme und Effekthaschere1l‘ DiIe tungswechsel? uch WENN sıch dıe De1- Einfluß VOT em auf dıe Kırche 1mMdenSder rößten Bıschofskon-katholischen Mıtghieder der Öökumen1- Nordosten Brasılıens ewandt.
schen Jury der Berlinale attestlier- ferenz der Welt bısher mıt OMNzZIellen Besonders aber dıe Wahl selbst schonKommentaren, Sal ErfO1gS- oder Ver-ten dem Fılm elIne authentische und 1mM Vorteld WaTl VO elıner Kampfabstim-
detaılherte arstellung des atholi1- lustrechungen zurückhalten für dıe

IHNUNS dıe ede wartf e1in relles 16Medien des Landes jedoch ebenso WIEschen Lebens In England Peter Hasen- M zahlreiche ausländısche Beobach- auf dıe Sıtuation und Stiımmungslage In
berg VO der Zentralstelle Medien der der OCNBRB /Zunächst seizte sıch Nevester scheılnt ein olcher KurswechselDeutschen Bıschofskonferenz sprach außer rage 74} stehen. erst 1m drıtten ahlgang mıt 145 152
ZWarTr VON eiıner gewıssen Eıinseitigkeit In den VO progressiven Flügel als
ezug auf dıe /ölıbatsproblematik, Miıt eiıner klaren Z/Zuordnung ZuU kon- Vertreter einer Sozlalpastoral TavOTI-
ONsten hielt C: ıh jedoch für einen servatıven Flügel hat der HCS Vorsıt- s]ıerten Bıschof VO Pelotas. ayme Hen-
durchaus „ernsthaften Unterhaltungs- zende der brasıllanıschen 1schofs- rique emello U der dann Vıze-
tılm  c (vgel Fiılm-Dienst Nr 0/95, 2 konferenz (CNBB) ardına Lucas präsıdent wurde. Eın Novum In der (Ge-
DDer SchweI1lzer Ambros Eichenberger Oreıra Neves, zumındest keıne schıichte der COCNBB und zugle1ic e1in
(vgl NZZ, 28.4.95) sah In den fünf TIe- Schwilerigkeıten. In den ersten Inter- deutliches I für deren Gespalten-

des 11mMs „eEINISE der hauptsächli- VIEWS ummıttelbar nach selner Wahl heıt WaT überdies: Obwohl dıe Statuten
chen Jlendenzen und Rıchtungen... 1mM e1n Oolches Prozedere keıinesfalls C-Ur dıe Z Vollversammlung, dıe
nachkonziharen Katholizısmus VCI- Miıtte Maı In Indaıtuba eTt- hen., zırkulierte In Indaıtuba den
körpert und typologıisiert‘. striıch der Erzbıischof VO alvador da Bischöfen eiıne Liste konservatıver
ARMESt“ 1ST keın Fılm, der als eiıner der ahıa, für welches Programm ST steht Kandıdaten In den onaten VOT der
großen Priesterfilme In dıe Geschichte Verkündigung, Missionsarbeit und Wahl hatte CS eıne regelrechte ampa-
eingehen wırd. Er Jlefert WECNN auch vangelısıerung sollen oberste THO- SNC für Neves egeben, gesteuert VO
durchaus gelungene Bılder einem rıtät erhalten. Auf Vorschlag des LCU Amaury Castanho, Bıschofs-Koadjutor
kontroversen ema, das dıe Kırche gewählten Vorsıtzenden wurden dıe der DIözese Jundıai 1Im Bundesstaat S50
gegenwärtıg den unterschıedlich- VO der ollversammlung verabschle- aulo /wel Drittel der brasılıanıschen
sten Orten tatsäc  1 beschäftigt. deten „Rıchtlinien für dıie pastorale 1SCANOTeEe erhielten Brıefe, In denen für
Man könnte sıch dıe Erlebnisse des V1ı- Aktıon“, der kırchlich-sozialpolitische alle Amter der OCNBB konservatıve
kars Greg durchaus als eiıne Epısode ın Orlentierungsrahmen für dıie Arbeıt Kandıdaten vorgeschlagen wurden.

Als Generalsekretär wurde der Weıh-einer konventionell gemachten Pfar- der Pastoralwerke der CNBB, auch
rerser1e vorstellen, deren Hauptfigur gleich In „Evangelısatorische Aktıon bıschof VO Brasılıa. Raymundo Da-
Father Matthew WAare der Kırche“ umbenannt. ASSLS ewählt, der rühere
Der Fılm nımmt Parte1ı Was aber Der Nachfolger des als gemäßıgt PTO- (GGeneralsekretär des Lateinamerıikanı-
nıcht bedeutet, daß CI eıne Botschaft OTESSIV eingeschätzten ELucıiano Men- schen Biıschofsrates DiIe teıl-
enthielte, dıe sonderlıche Urıg alıtät des de Almeida, der den CNBB-Vor- WweIlse 1n den /0Uer und S0er Jahren
für sıch beanspruchen könnte. Und S1t7 acht Tre innehatte, gılt als „Ho- ymbolen gewordenen Namen der
enn dıe kırchliche Gemeininschaft IMS do Vatıcano“ und 55  m120 do deren Neıte Iindet Ial dagegen noch
Samıt ihrer amtlıchen Vertreter In die- . Bevor ıh Johannes Paul I1 In der wichtigen Pastoralkommuission
SC  3 Fılm als gegensätzlıch, mıt sıch 908 / ZU Erzbischof VO alvador und über deren Zusammensetzung In In-
selbst une1lns und zerrissen 1mM Umgang Z ardınanWAarTr Ne- aıtuba ebenso entscheıden Wd  —
mıt zentralen nNnNalten ıhrer erkundıtı- VCS Tre lang In der römıschen Ku- Ivo Lorscheiter, auch eın Vorgänger
Sung dargeste Wwırd, dann ist dıes rMme tätıg, davon acht Te als Sekretär Neves als Vorsitzender des COCNBB
letztlich Jjene Gegensätzlıchkeıit, der Kongregatıon für dıe 1SCAhOTe und Erwin Kräutler, der streıthare „In-
dıe sıch auch In den kırchenamtlıchen uch innerhalb der Kırche Brasılıens dıiıanerbisc  f“ und rühere Präsıdent
Reaktionen auf den Fılm zeıigte. nl hat Neves ein relatıv EeMNe Er des Indıanermissiıonsrates.
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ORGANGE

Vor diesem Hıntergrund erscheımnt dıe dıe Kırche den gewandelten VOT- samten Erwachsenenbildungsarbeıt
32 Vollversammlung In jedem Fall als zeichen euüıic Dıalogbereıitschaft und eiıne 1UTr sechr eriınge Bedeutung e1IN-
weıterer Marksteın einer Entwicklung Kooperationsbereıitschaft gegenüber ghat‘‘ Im März bereıts hatte
innerhalb der brasıllıanıschen 1SCANOTIS- en polıtısch Verantwortlichen S18Na- Erzbischof Dyba seıne Nachbar-
konferenz (vgl November 1991, lısıert, en dıe polıtısche Kultur mıt- 1SCNOTEe mıt dieser Entscheidung VOT

ScChafien5() 1015) DIiese ist A einen MS eiıne gestalten bezıiehungsweilse vollendete Tatsachen gestellt.
gezielte Besetzungspolıtik des Vatı- helfen all SIe beschreitet €e1 einen DIie 1SCAHNOTe Lehmann und Kamp-

haus en sıch unterdessen ent-kans gekennzeıchnet. ber undert schwıerıgen und mıt Klıppen und Ab-
1SCNOTEe wurden VO Johannes Paul I1 ründen reichliıch bestückten Weg schlossen. dıe ademıe gemeınsam
für Brasıliıen ernannt DIe Linıie, nach Nötiger denn J© ist ıhre unabhängıge weıterzuführen. DıiIe se1ıt längerer Zeıt
der diese Bıschofsernennungen erfolg- und unerschrockene Anwaltscha für erkannte Notwendigkeit einer Um
ten, charakterıisıerte der Bıschof VO  — (Gemeılmnwohl und Demokratıe, VOT strukturierung der Akademiearbeit SECe1
Novo amDburgo, Boaventura Klop- em aber iıhr Eıintreten für dıe „AUS- Jetzt ÜUTC den Austritt Fuldas und
penburg, reilen „VOor Johannes geschlossenen“, dıe Armsten der AT damıt VOT em Mr den Ausfall

HIS  s Dıiese stehen auch 1m ZentrumPaul en unNns dıe Progressiven eINes Fiınanzıerungsanteıls VO eiwa
terdrückt. Es gab nıchts, W as WIT hät- der dıesjährıgen Fastenaktıon, der 2 Prozent, W1e In der Presse lesen
ten tun können.,. aber Jjetzt hat sıch es genannten „Campanha da Fraterni- Wl besonders dringliıch geworden.,
geändert.“ ade  “ eıner 1U schon se1ıt 1964 beste- eı CS DiIe dıözesanen Verantwortli-
aralle dazu erfolgten ZZ 0M anderen henden Instıtution der CNBB, dıe dıe chen sınd beauftragt, Vorschläge ‚sn
vielfältige und recht JerlOolereIChES brasıllıanısche Gesellschaft für dıie Struktur- und Satzungsänderungen”
Versuche Roms se1ıt Mıtte der achtzı- drängendsten sozl1alen und polıtıschen erarbeıten.

TODIemMme sens1ıbılısıeren sollDCI ahre, größeren Einfliuß auf dıe fO Daß eıne DIözese das eCcC hat, sıch
Kırche des Subkontinentes SEWIN- AUS überdiözesanen Verpflichtungen

verabschıieden, ist selbstredend11C  3 Die spektakulärsten Beıspiele
1erfür ohl dıe Vıerteilung der unstrıttig. Ahnliche orgänge hat CS

Erzdiözese S50 Aaulo und dıe 1mM /uge den unterschiedlichsten (Orten
einer grundlegenden Überprüfung der immer wıeder egeben. Daß dıe
Priesterausbildung VOTSCHOMMCNC unterschiedlichen Bedürfnıisse inner-ParzellierungSchließung VO Prjestersemmuaren und halb der (gesamtregıon Maınz-Liım-
Ausbıildungsstätten, darunter das urg-Fulda dıe Arbeıt nıcht rleıch-Ende einer Kooperation In katholischer
1onale Priestersemiminar Nordost und Akademiearbeit (eID. daß 6S schwıer12 Ist, In eiıner
das Theologische Instıitut [I1ER In Re- Dreierkonstruktion VO  - el-
cıfe (vgl Oktober 1989, 453 HS) Die Nachricht VO Ausstieg des schiıedlichen Partnern en erecht
Gleichwohl mu dıe rage nach einem Bıstums AUsSs der Trägerschaft werden, daß eiıne Akademıiearbeiıt
Kurswechsel innerhalb der OCNBB 1m der 195 7/ gegründeten und VO den verschiedenen Orten naturgemäß
Kontext eINes umfassenderen Prozes- Diözesen Limburg, Maınz und TODIeEemMeEe mıt sıch bringt, ist einsıch-
SCS der Neuorientierung und ıch- gemeınsam getragenen Katholischen 1g Daß DIiözesen sıch gegenwärt1g

AademLie Rabanus Maurus mıt S1{7 1mMtungssuche der brasıllanıschen Kırche noch SCHNAUCI überlegen, wofür S1e iıhr
den veränderten polıtıschen Wılhelm-Kempf-Haus In Wıesbaden- eld ausgeben, verdient Verständnıs.

Vorzeıichen und Rahmenbedingungen Naurod ist mehr als 1UT VO d1öze- DiIie Umstände diıeser Entscheıidung.
esehen werden. DıIe der 1- Interesse nıcht 11UT der dıe Art un Weilise des Vorgehens
ziıchthbaren Krıtikerıin, Anklägerın und überdiözesanen Bedeutung der Arbeıt deuten jedoch eher darauf hın, daß

diıeser ademıeVerteıidigerin der Menschenrechte, dıe 111a CN hıer mıt einem Vorgang e1ZE-
S1e se1ıt Begınn der /0Uer re gespielt Sovıel den wenıgen bısher bekannt HNCN Qualıität tun hat DiIe offizıell
hat, als opposıtionelle Parteıen und gewordenen Fakten In eıner knappen genannten (Gründe ürften nıcht dıe
Gewerkschaften verboten Stellungnahme der Fuldaer Bıschöfli- einzıgen sSe1IN.
braucht In diıeser Oorm nıcht mehr be- chen Pressestelle VO Maı el CS, Der Rückzug des Bıstums AaUus

werden. Oozlale Gruppen und „dUus organısatorischen Gründen“ habe der Akademıiearbeıt ın Naurod ist
Organısatıon, dıe des schützenden I11Aall sıch entschlossen, sıch mıiıt Begınn keine isolıerte Einzelentscheidung.
Daches der Kırche bedurften, wurden, des Jahres 1996 AUS der Trägerschaft 1993 überraschte Erzbischof Dyba dıe
achdem VO Organısatıons- und Ar- der ademıe zurückzuziehen. AHS übrıgen deutschen 1SCHNOTe mıt der
tikulationsfreiheılt Nachrıcht. daß se1ıne Dıiıözese AdUuS dergarantıert Tun wırd darüber hınaus A CZC-
zunehmend autonom und selbständıg. ben, dıe Entwicklung der ademıe Pflichtberatung hei der chwanger-
IC zuletzt dıe Präsıdentschaftswah- und iıhrer Aktıvıtäten habe sıch n den schaftsberatung ausste1gt (vgl
len 1m VE  C Jahr (vgl a- etzten Jahren gestaltet, daß dıe November 1993, 546) 1985 ogründete
1N1UaTr 1994, 44 {f.) en geze1gt, daß ademıe 1mM Bıstum In der DC- CT eıinen eigenen dıiıözesanen Jugend-
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